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Winter
(J. P. Hebel) A. Walter
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2. Und wo-nen Maa vo Wiitem lauft, so hät er vo der Bauwele kauft, er treit si uf dr Achsle noo und uf em
Huet und lauft devo. Wa laufsch denn so, du närrsche Maa, du wüürschsi doch nid g'stole ha?

3. Und d'Gärte-n-ab und d'Gärte-n-uf hend alli Scheije Chäppli uf. Si stöhn wie grossi Härre do, si meined
sheis süss niemer so. De Nussbaum hät doch au si Sach und s'Herrehuus und s'Chilchetach.

4. Und wo me luegt, isch Schnee und Schnee, me sieht kei Strooss und Fuessweg meh. Meng Soomechörnli
chlii und zart, Mit underm Bode wohl verwahrt. Und schneis, so lang es schneije mag, es wartet uf sin
Oschtertag.
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